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See the notice on TED website 601360-2023 - Competition
Germany-Zossen: Industry specific software package
OJ S 193/2023 06/10/2023
Contract notice
Supplies

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Zentraldienst der Polizei des Landes Brandenburg
Postal address: Am Baruther Tor 20
Town: Zossen
NUTS code: DE40H Teltow-Fläming
Postal code: 15806
Country: Germany
E-mail: vergabestelle.zdpol@polizei.brandenburg.de
Telephone: +49 33702214510

:Internet address(es)
Main address: https://www.polizei.brandenburg.de

Information about joint procurement
The contract is awarded by a central purchasing body

Communication
The procurement documents are available for unrestricted and full direct access, free of 
charge, at: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice
/CXSDYYDY1BZBFA3H/documents
Additional information can be obtained from the abovementioned address
Tenders or requests to participate must be submitted electronically via: 
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXSDYYDY1BZBFA3H

Type of the contracting authority
Regional or local authority

Main activity
Public order and safety

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Verlängerung Zugang zu Updates für X-Ways Forensic
Reference number: V-23/0468

Main CPV code
48100000 Industry specific software package

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/601360-2023
mailto:vergabestelle.zdpol@polizei.brandenburg.de?subject=TED
https://www.polizei.brandenburg.de
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXSDYYDY1BZBFA3H/documents
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXSDYYDY1BZBFA3H/documents
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXSDYYDY1BZBFA3H
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Type of contract
Supplies

Short description
Verlängerung Zugang zu Updates für X-Ways Forensic

Estimated total value

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Description

Place of performance
NUTS code: DE40H Teltow-Fläming
Main site or place of performance: Polizeipräsidium des Landes Brandenburg - 
Landeskriminalamt Tramper Chaussee 1 16225 Eberswalde

Description of the procurement
Zugang zu Updates für X-Ways Forensics
Zugang zu Updates für X-Ways Investigator

Award criteria
Criteria below
Price

Estimated value

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
Start: 10/12/2023 End: 09/12/2026
This contract is subject to renewal: no

Information about variants
Variants will be accepted: no

Information about options
Options: no

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Section III: Legal, economic, financial and technical information

Conditions for participation

Economic and financial standing
List and brief description of selection criteria: 
Wir erklären, dass wir als Bieter über eine gültige Betriebs- oder Berufshaftpflichtversicherung 
verfügen, die eine Deckungssumme je Versicherungsfall von mindestens 1.000.000,00 Euro 
pauschal für Personen- und Sachschäden sowie1.000.000,00 Euro für Vermögensschäden 
absichert. Die Obergrenze für alle Versicherungsfälle eines Versicherungsjahres ist dabei auf 
jeweils mindestens 1.000.000,00 Euro (oder höher) festgesetzt.
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Die nachfolgende Erklärung gebe/n ich/wir verbindlich ab:
1. Der / die Auftragnehmer gehört / gehören nicht zu den
in Artikel 5 k) Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23 
der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 über restriktive Maßnahmen 
angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine destabilisieren,
genannten Personen oder Unternehmen, die einen Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift 
aufweisen,
a) durch die russische Staatsangehörigkeit des Auftragnehmers oder dessen Niederlassung in 
Russland,
b) durch die Beteiligung einer natürlichen Person oder eines Unternehmens, auf die eines der 
Kriterien nach Buchstabe a) zutrifft, am Auftragnehmer über das Halten von Anteilen im 
Umfang von mehr als 50%,
c) durch das Handeln des Auftragnehmers im Namen oder auf Anweisung von Personen oder 
Unternehmen, auf die die Kriterien der Buchstaben a) und/oder b) zutreffen
2. Die am Auftrag als Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Unternehmen, deren Kapazitäten 
im Zusammenhang mit der Erbringung des Eignungsnachweises in Anspruch genommen 
werden, beteiligten Unternehmen, auf die mehr als 10 % des Auftragswerts entfällt, gehören 
ebenfalls nicht zu dem in der Vorschrift genannten Personenkreis mit einem Bezug zu 
Russland im Sinne der Vorschrift.
3. Es wird bestätigt und sichergestellt, dass auch während der weiteren Vertragslaufzeit keine 
als Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Unternehmen, deren Kapazitäten im 
Zusammenhang mit der Erbringung des Eignungsnachweises in Anspruch genommen 
werden, beteiligten Unternehmen eingesetzt werden, auf die mehr als 10 % des Auftragswerts 
entfällt.
Der Bieter erklärt, dass
- das Unternehmen bei der Ausführung öffentlicher Aufträge nicht gegen geltende umwelt-, 
sozial- oder arbeitsrechtliche Verpflichtungen verstoßen hat,
- das Unternehmen nicht zahlungsunfähig ist, über das Vermögen des Unternehmens kein 
Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares Verfahren beantragt oder eröffnet worden ist, die 
Eröffnung eines solchen Verfahrens nicht mangels Masse abgelehnt worden ist, sich das 
Unternehmen nicht im Verfahren der Liquidation befindet oder seine Tätigkeit eingestellt hat,
- das Unternehmen im Rahmen der beruflichen Tätigkeit nicht nachweislich eine schwere 
Verfehlung begangen hat, durch die die Integrität des Unternehmens infrage gestellt wird,
- das Unternehmen keine Vereinbarungen mit anderen Unternehmen getroffen hat, die eine 
Verhinderung, Einschränkung oder Verfälschung des Wettbewerbs bezwecken oder bewirken,
- kein Interessenkonflikt bei der Durchführung des Vergabeverfahrens besteht, der die 
Unparteilichkeit und Unabhängigkeit einer für den öffentlichen Auftraggeber tätigen Person bei 
der Durchführung des Vergabeverfahrens beeinträchtigen könnte,
- keine Wettbewerbsverzerrung daraus resultiert, dass das Unternehmen bereits in die 
Vorbereitung des Vergabeverfahrens einbezogen war,
- das Unternehmen keine wesentliche Anforderung bei der Ausführung eines früheren 
öffentlichen Auftrags oder Konzessionsvertrags erheblich oder fortdauernd mangelhaft erfüllt 
hat und dies zu einer vorzeitigen Beendigung, zu Schadensersatz oder zu einer 
vergleichbaren Rechtsfolge geführt hat,
- das Unternehmen in Bezug auf Ausschlussgründe oder Eignungskriterien keine 
schwerwiegende Täuschung begangen oder Auskünfte zurückgehalten hat oder nicht in der 
Lage ist, die erforderlichen Nachweise zu übermitteln, oder
- das Unternehmen nicht versucht, die Entscheidungsfindung des öffentlichen Auftraggebers 
in unzulässiger Weise zu beeinflussen, nicht versucht, vertrauliche Informationen zu erhalten, 
durch die es unzulässige Vorteile beim Vergabeverfahren erlangen könnte, oder nicht 
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fahrlässig oder vorsätzlich irreführende Informationen übermittelt, die die 
Vergabeentscheidung des öffentlichen Auftraggebers erheblich beeinflussen könnten, oder 
versucht hat, solche Informationen zu übermitteln.
Ferner wird erklärt, dass die Voraussetzungen für einen Ausschluss nach § 19 
Mindestlohngesetz (MiLoG) nicht vorliegen und die Bestimmungen gegen Schwarzarbeit, 
illegale Arbeitnehmerüberlassung und gegen Leistungsmissbrauch i. S. d. Dritten 
Sozialgesetzbuches, des Arbeitnehmerüberlassungsgesetzes bzw. des Gesetzes zur 
Bekämpfung der Schwarzarbeit eingehalten werden.

Technical and professional ability
List and brief description of selection criteria: 
Der Auftragnehmer liefert die Hardware frei von Schaden stiftender Software, z.B. in 
mitgelieferten Treibern oder der Firmware. Dies ist in geeigneter Form zu einem 
angemessenen Zeitpunkt vor der Lieferung zu prüfen. Der Auftragnehmer erklärt, dass die 
Prüfung keinen Hinweis auf Schaden stiftende Software ergeben hat. Diese Regelung gilt für 
jede, auch die vorläufige und Vorabüberlassung, z.B. zu Testzwecken.
Der Auftragnehmer gewährleistet darüber hinaus, dass die von ihm zu liefernde Hardware frei 
von Funktionen ist, die die Integrität, Vertraulichkeit und Verfügbarkeit der Hardware, anderer 
Hard- und/oder Software oder von Daten gefährden und den Vertraulichkeits- oder 
Sicherheitsinteressen des Auftraggebers zuwiderlaufen durch
- Funktionen zum unerwünschten Absetzen/Ausleiten von Daten,
- Funktionen zur unerwünschten Veränderung/Manipulation von Daten oder der Ablauflogik 
oder
- Funktionen zum unerwünschten Einleiten von Daten oder unerwünschte 
Funktionserweiterungen.
Unerwünscht ist eine mögliche Aktivität einer Funktion, wenn die Aktivität so weder vom 
Auftraggeber in seiner Leistungsbeschreibung gefordert, noch vom Auftragnehmer unter 
konkreter Beschreibung der Aktivität und ihrer Funktionsweise angeboten, noch im Einzelfall 
vom Auftraggeber ausdrücklich autorisiert ("opt-in") wurde.

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Open procedure

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: yes

Administrative information

Time limit for receipt of tenders or requests to participate
Date: 03/11/2023 10:00Local time: 

Estimated date of dispatch of invitations to tender or to participate to selected 
candidates

Languages in which tenders or requests to participate may be submitted
German
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IV.2.6. Minimum time frame during which the tenderer must maintain the tender
Tender must be valid until: 30/11/2023

Conditions for opening of tenders
Date: 03/11/2023 12:00Local time: 
Place: 
Zentraldienst der Polizei Haus 5

Section VI: Complementary information

Information about recurrence
This is a recurrent procurement: no

Information about electronic workflows
Electronic ordering will be used
Electronic invoicing will be accepted

Additional information
Angebote als E-Mail oder Fax gelten nicht als elektronisches Angebot und sind daher aus 
formellen Gründen auszuschließen.
Bekanntmachungs-ID: CXSDYYDY1BZBFA3H

Procedures for review

Review body
Official name: Vergabekammer des Landes Brandenburg
Postal address: Heinrich-Mann-Allee 107
Town: Potsdam
Postal code: 14473
Country: Germany

Body responsible for mediation procedures
Official name: Vergabekammer des Landes Brandenburg
Postal address: Heinrich-Mann-Allee 107
Town: Potsdam
Postal code: 14473
Country: Germany

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Verstöße gegen Vergabebestimmungen sind gegenüber dem Auftraggeber unverzüglich zu 
rügen. Bei Verstößen, die sich aus der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen 
ergeben, bis spätestens zum Ablauf der Angebotsfrist. Teilt der Auftraggeber mit, dass der 
Rüge nicht abgeholfen wird, kann innerhalb von 15 Kalendertagen ein Nachprüfungsantrag bei 
der o.a. Vergabekammer des Landes Brandenburg schriftlich gestellt werden.
Beantragt ein Unternehmen die Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens, ist der Antrag 
gemäß § 160 Abs. 3 GWB unzulässig, soweit
- der Antragsteller den gerügten Verstoß gegen Vergabevorschriften im Vergabeverfahren 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht unverzüglich gerügt hat,
- Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung benannten Frist 
nicht spätestens bis Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Angebotsabgabe 
oder zur Bewerbung gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden,
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- Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur 
Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden oder
- mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind.

Service from which information about the review procedure may be obtained
Official name: Zentraldienst der Polizei des Landes Brandenburg
Postal address: Am Baruther Tor 20
Town: Zossen
Postal code: 15806
Country: Germany
E-mail: vergabestelle.zdpol@polizei.brandenburg.de
Internet address: https://www.polizei.brandenburg.de

Date of dispatch of this notice
02/10/2023

mailto:vergabestelle.zdpol@polizei.brandenburg.de?subject=TED
https://www.polizei.brandenburg.de

